
Vorwort

Erkrankungen der peripheren Nerven stellen aufgrund ihrer enormen
Prävalenz eine äußert relevante Krankheitsgruppe in der Neurologie dar.
Sie sind zudem häufige neurologische Manifestationen von Systemer-
krankungen wie Diabetes mellitus, HIV, aber auch Folge von Therapien
beispielsweise nach Chemotherapie. Viele Polyneuropathien sind mittler-
weise kausal behandelbar und auch bei der Diagnostik hat es in den letz-
ten Jahren enorme Fortschritte gegeben. Die Diagnostik und Therapie
von Patienten1 mit einer Polyneuropathie wird dadurch nicht nur effi-
zienter, sondern auch komplexer. Dieses Buch behandelt anhand von
konkreten Fallbeispielen relevante klinische Fragestellungen. Es war uns
ein besonderes Anliegen, dass unsere Autorinnen und Autoren bei der
Abhandlung einerseits reale klinische Konstellationen beschreiben und
andererseits neben Leitlinien und SOP vor allem auch ihre eigenen klini-
schen Erfahrungen und Vorgehensweisen mitteilen. Wir sind sehr froh,
dass wir für dieses Projekt Experten verschiedener Fachrichtungen aus
Österreich, Deutschland und sogar Indien gewinnen konnten. Unser
Dank gilt daher allen Mitautorinnen und -autoren. Bedanken möchten
wir uns auch für die Unterstützung seitens des Kohlhammer Verlags, ins-
besondere Frau Anita Brutler, Frau Carmen Rapp und Herrn Jannik
Schwarz.

Helmar Lehmann und Wolfgang Grisold
Köln und Wien, im Juni 2022

1 Zugunsten einer lesefreundlichen Darstellung wird im Buch in der Regel die
neutrale bzw. männliche Form verwendet. Diese gilt für alle Geschlechtsformen
(weiblich, männlich, divers).
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